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Taxenverkehr‘und Corona-Virus;
Befristete Entbindung von der Betriebspicht;

‘

Sehr geehrte Damen und Herren,

aufgrund des Corona-Virus und der damit verbundenen Maßnahmen kommt es zu

Umsatzeinbußen bei den Taxiunternehmen.

Wir bitten daher die Kreisvenrvaltungsbehörden, folgendes Vorgehen bei der vo-

rübergehenden Entbindung von der Betriebspflicht bei Taxiunternehmen aufgrund

der Auswirkungen des Corona—Virus umzusetzen:

Für vorübergehende Entbindungen von der Betriebspflicht von bis zu drei Monaten

von alien oder nur einzelnen Fahrzeugen aufgrund des Corona—Virus bitten wir, ei-

nen großzügigen Prüfungsmaßstab anzulegen und diese auch kurzfristig zu er-

möglichen; Eine ausführliche Begründung und Darlegung der wirtschaftlichen Situ-

v ation durch die Unternehmen ist in diesen Fällen nicht erforderlich. Eine Grundver-

sorgung im Taxenverkehr sollte hierbei weiterhin gewährleistet sein. -
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Die entsprechenden Auszüge aus den Genehmigungsurkunden sind für die Dauer
der Betriebspflichtentbindung bei der Genehmigungsbehörde abzugeben.

Zudem dürfen den Unternehmern keine Nachteile aufgrund einer vorübergehen— ‘

den Betriebspflichtentbindung im Rahmen von Corona bei einem Wiederertei-

lungsverfahren entstehen.
‘

Der Verband der Bayerischen Taxi- und Mietwagenunternehmer e.V. erhält eine
Kopie diese Schreiben und wird gebeten seine Mitgliedsunternehmen’entspre—

nd zu informieren.

freundlichen Grüßen
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